
Fredi Jirkal - wenn der 
Postler einmal klingelt ....
¶OBERFELLABRUNN  (ee). 
Wenn der Postmann ein-
mal klingelt… Dann sollte 
man besser die Tür 
öffnen, denn dahinter 
könnte Fredi Jirkal 
stehen. 

Der echte Postler 
und Kabarettist hat 
nämlich einige amü-
sante Geschichten über 
seinen Beruf und Alltag 
zu erzählen. Die gehen 
vom Beamtenalltag über 
die Welt der Esoterik bis 
hin zu den Problemen 
werdender Väter. 

Diese Geschichten 
gab er kürzlich mit 
einem „Best of“ auch im 
Rahmen eines Abend-
programms des tradi-
tionellen Oberfella-
brunner Dorffestes 
im Kulturstadl 
zum Besten. 
Jirkal, der seit 

vielen Jahren immer wie-
der im Bezirk Hollabrunn 
das Publikum zum Lachen 

bringt, hatte auch einen 
Auftritt beim Sportfest in 

Eggendorf im Thale, wo 
er mit seinem neuen 

Programm „Das 
Ungeheuer von 
Wellness“ ebenso 

einen großen Erfolg fei-
ern konnte wie in Ober-
fellabrunn, wo sich die  
Obfrau des veranstal-
tenden Dorferneue-
rungsvereins, Moni-
ka Weiss, über einen 

f i - xen, wetterfesten Pu-
blikumsmagneten, 
der unter anderem 
auch den Abgeord-
neten zum Natio-

nalrat,  Christian 
Lausch, und 

seine Familie 
anzog, freuen 
konnte. 

Nordwand & Petra Frey in Limberg
Eröffnung von „Stone Stage“ im Steinbruch mit Superstars des Schlagers.

 LIMBERG (ds). Im Steinbruch 
in Limberg waren mit der Band 
„Nordwand“ und Petra Frey 
zwei echte Kracher der Schlager- 
szene zu Gast.

Die Gruppe Nordwand aus 
der Steiermark eröffnete den 
Abend und sorgte von Beginn an 
für gute Stimmung. Die Vier ani-

mierten die Gäste und spielten 
sogar auf ihren Tischen. Nach ih-
rem Auftritt gaben sie noch jede 
Menge Autogramme.

Petra Frey, die Dancing Stars- 
Gewinnerin, kam nach einer 
kurzen Umbaupause auf die 
Bühne. Die beliebte Schlager-
sängerin bot ein umfangreiches 

Programm aus  20 Bühnenjah-
ren. Der Abend wurde mit einem 
Feuerwerk gekrönt. Dieses Feu-
erwerk der Schlagernacht ließen 
sich auch NR Eva-Maria Him-
melbauer, LAbg. Marianne 
Lembacher sowie Bgm. Josef 
Klepp und Bgm. BBKO Richard 
Hogl nicht entgehen.

Das Publikum genoss die gute Stimmung beim Konzert im neuen „Stone Stage“ in Limberg.                         Foto: ds

Improvisieren und 
Flucht ins Trockene

NaCHgeSCHeNKT
Dominik Schreiber
hollabrunn.red@bezirksblaetter.at

¶Wieder einmal in diesem 
Jahr machte das Wetter bei der 
einen oder anderen Veranstal-
tung einen Strich durch die 
Rechnung. Einerseits kamen 
wir im Bezirk Hollabrunn 
glimpflich davon, wenn man 
Berichte aus anderen Regi-
onen verfolgt. Jedoch ist es 
jedem Veranstalter zu raten, 
schon vor der Veranstaltung 
den Weg ins Trockene zu 
planen. Die Unwetter kommen 
heuer unglaublich schnell und 
heftig. Bei der Theatervorstel-
lung in der Ruine Kaja sorgte 
das Unwetter für noch mehr 
Spannung. Noch dazu wurde 
hervorragend improvisiert.

Fredi Jirkal begeisterte das Publi-
kum in Oberfellabrunn.                                Foto: ee
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Here we go: Das FreQuency 
Festival 2012 in St.Pölten

Unglaubliche Stimmung, von 15-18. August verwandelt das Fre-
Quency Festival St.Pölten in eine beispiellose Partystadt. Foto: fms

Eines der legendärsten Festi-
vals steht vor der Türe und in 
seiner 12-jährigen Geschichte 
kommt heuer exklusiv ein 
unglaublich vierter Partytag 
dazu. Von 15. – 18. August 
werden im Greenpark 2 Fe-
stivals in Einem, nämlich im 
Day & Night Park rund 100 
Artists auf 8 Stages geboten. 
Großartige Künstler brachten 
schon die vergangenen Jahre 

die Masse in Ekstase. Was will 
man da noch mehr?

Pro Festivaltag erwarten 
die Veranstalter rund 45.000 
Besucher und damit- wie in 
den vergangenen Jahren- ein 
ausverkauftes Festival. 

Zur Teilnahme unseres Ti-
cketgewinnspiels sowie wei-
teren Infos schau auf: www.
meinbezirk.at/frequency
 WERBUNG


